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  Wertschöpfungsbeitrag der Beschaffung 

 

  Optimierungshebel 

 

  Lieferanten- und Teilekonsolidierung 

SOURCINEERING – Einkauf & Engineering 
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SOURCINEERING? 

Was ist 
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Was ist SOURCINEERING? 

SOURCINEERING ist ein Kunstwort und setzt sich aus den englischen Begriffen  

„Sourcing“  und  „Engineering“ zusammen und zielt auf die Zusammenarbeit von  

Einkauf und Konstruktion ab. 

 

 

Die Anwendung der formalen Methoden für  

die Planung (planning) 

die Analyse (analysis) 

den Entwurf (design) und 

die Realisierung (construction) von Informationssystemen  

auf unternehmensweiter Basis,  

die aufeinander aufbauen und in gewisser Weise voneinander abhängig sind werden um 

die Beschaffung (sourcing)  

für operative und strategische Aufgaben im Unternehmen ergänzt.  
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Welche Ansätze und Methoden - die sogenannten Hebel -,  

hätten die Industrieunternehmen, um ihren Einkauf zu verbessern? 

     Wir unterscheiden die drei Gattungen: 
 

1) Kaufmännische Hebel 

     Die kaufmännischen Hebel beleuchten, vereinfacht ausgedrückt, wo eine Firma einkauft 

     und ob sie beispielsweise ihre Einkaufsmacht unternehmensübergreifend bündelt,  

     um bessere Konditionen zu bekommen 

2) Technische Optimierungshebel 

    Die technischen Optimierungshebel setzen bei der Frage an, was gekauft wird, 

    beispielsweise wie viele Varianten eines Produkts 

3) Hebel entlang der Lieferkette 

    Hebel entlang der Lieferkette fragen nach dem „Wie“ des Einkaufs und befassen sich 

    beispielsweise mit dem Management von Lieferantenbeziehungen 
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Welche Hebeleffekte bietet Sourcineering? 



Optimierungshebel mit Sourcineering 

Die am seltensten genutzten Hebel 

mit Einsparpotential  

zwischen 6 und 10 Prozent: 

1.    Reduktion von Produktvarianten 
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2.    Make-or-Buy- Entscheidung 

 

3.    Redesign-to-Cost 
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Optimierungshebel mit Sourcineering 

  Vorzugsteile/-lieferanten definieren  (Maverick Buying oder Zufallskäufe verhindern) 
 

   
 

   
 

   
 

   
 

   
 

   
 

   
 

   
 

  

 Den optimalen Lieferanten finden  (Anforderungen finden und aufzeichnen)  

Gemeinsame Lieferantenauswahl  (Engineering und Einkauf entscheiden gemeinsam) 

Lieferantentransparenz 

 Angebote zur Steuerung der Engineering-Entscheidung vergleichbar machen 

Hersteller-Alternativen offen halten  (durch STANDARDS bei Kaufteilen) 

Globale Lieferanten  (um Verlagerung des Standortes offen zu lassen) 

Lieferantenkonsolidierung  (und damit Logistikprozess-Optimierung) 

Wissensdatenbank zu Kaufteilen 

Digitales Referenzmodell für eine grobe Kostenanalyse 
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Praxisbeispiel BMW Group - Valtech 

Herausforderung: 
 

Neugestaltung der Prozesse und der Systemunterstützung im Wiederholteilmanagement 

Ziele: 
 

die Entlastung der Mitarbeiter in der Entwicklung,  

die Optimierung konstruktiver Lösungen sowie  

die Realisierung von Skaleneffekten in Prozessen und Einkauf  

   durch eine höhere Gleichteilquote.  

 

Der Prozess bezieht interne und externe Entwickler ein und stellt deren Abstimmung  

mit Einkauf, Montage und Produktion sicher. 
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Praxisbeispiel BMW Group - Valtech 

Lösung: 
 

Bildung einer internen Serviceorganisation  

(Netzwerk aus Mitgliedern der Normalteilstelle und der Entwicklungsabteilungen) 

Ergebnisse und Nutzen: 
 

 Realisierung von Einkaufspotentialen durch Skaleneffekte und Bündelung von  

Lieferantenanfragen 
 

 Reduzierung der Prozesskosten und Realisierung von Potenzialen in Produktion und 

Montage durch Wiederholeffekte 
 

 Optimierung konstruktiver Lösungsqualität durch Know-how-Bündelung 
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Vielen Dank ! 


